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Zum Geburtstag
übermittelt der Bürgermeister im Namen der Gemeinde allen 
Jubilaren, welche im Juni/Juli ihren Geburtstag feiern, die 
herzlichsten Glück- und Segenswünsche.

Jubilare im Ortsteil Jahnsdorf
zum 70. Geburtstag 19.06. Frau Regina Ludwig

01.07. Frau Brigitte Bergt
zum 75. Geburtstag 23.06. Herr Johannes Lichtenberger

25.06. Herr Claus Reinscher
06.07. Frau Hannelore Schwarz

zum 85. Geburtstag 22.06. Frau Jutta Heinig

Jubilare im Ortsteil Leukersdorf
zum 70. Geburtstag 03.07. Herr Gunter Oßmann
zum 75. Geburtstag 17.06. Herr Steffen Nönnig

19.06. Frau Hannelore Schubert
25.06. Herr Steffen Clauß

zum 80. Geburtstag 27.06. Herr Steffen Müller

Jubilare im Ortsteil Seifersdorf
zum 70. Geburtstag 16.06. Herr Dr. Hans-Günter Semm

22.06. Frau Marion Huth
06.07. Frau Karin Huth

zum 75. Geburtstag 16.06. Frau Monika Isele

Hinweis:
Wir möchten unseren Jubilaren zum 80., 85., 90. und 
ab dem 95. Geburtstag jährlich persönlich gratulieren. 
Sollten Sie allerdings keinen Wert auf einen persönlichen 
Besuch legen, bitte ich Sie, dies entweder im Vorfeld 
Ihres Geburtstages telefonisch unter der Rufnummer 
0371/27182-0 oder bei meinem bzw. beim Erscheinen 
meiner beiden Vertreter an der Haustür kundzutun.

Albrecht Spindler
Bürgermeister

Informationen des Bürgermeisters

Gemeindewehrleiter für weitere 5 Jahre im Amt bestätigt
Zur Jahreshauptversammlung aller Jahnsdorfer Feuerwehren 
stand neben Berichten, Beförderungen, Auszeichnungen und Be-
stellungen auch wieder die Wahl des Gemeindewehrleiters auf der 
Tagesordnung. Mit deutlicher Stimmenmehrheit konnte sich der 
bisherige Gemeindewehrleiter Markus Pampel neben Vertrauen 
und Respekt für seine bisher geleistete Arbeit auch das Mandat 
für die kommenden fünf Jahre abholen. Im Gemeinderat erfolgte 
sodann die satzungsgemäße Bestätigung der Wahl. Somit steht der 
Weiterführung des Amtes nichts mehr im Wege – im Gegenteil: 
zum Beispiel mit der Fortschreibung des Brandschutzbedarfsplanes 
warten schon zahlreiche Aufgaben. Danke, lieber Kamerad Mar-
kus Pampel, für deinen Entschluss, weiter für unsere Gemeinde an 
erster Stelle in Sachen Brand- und Katastrophenschutz zu agieren.
Außerdem wurde in der Jahreshauptversammlung der Ortsfeu-
erwehr Jahnsdorf auch die Neubesetzung der Stelle des stellver-
tretenden Ortswehrleiters notwendig. Der bisherige Stellvertre-
ter Michael Götz stand nicht mehr für eine Wahl zur Verfügung. 
Danke, lieber Michael, für deine Tätigkeit. Ebenfalls mit deut-
licher Stimmenmehrheit wurde Kamerad Stephan Pampel zum 
neuen stellvertretenden Ortswehrleiter in der Ortsfeuerwehr 
Jahnsdorf gewählt. Auch dir herzlichen Dank für die Bereit-
schaft. Ebenso stand hier die Bestätigung im Gemeinderat.

Beiden Gewählten herzlichen Glückwunsch und für ihre Füh-
rungsaufgabe viel Geschick und eine konstruktive Zusammen-
arbeit – sei es mit den Kameraden, mit anderen „Organen“ 
oder auch mit Hilfesuchenden oder Geschädigten.

Einladung zum Beteiligungsworkshop mit  
Lukas Knopf für das Bike-Projekt in Jahnsdorf/Leukersdorf

Von der Idee zur Realität …
… ist es zwar noch ein gutes Stück Weg, deshalb laden wir 
zu einem öffentlichen Workshop am Donnerstag, den 02. Juli 
2026 um 17.00 Uhr in den Ratssaal nach Leukersdorf ein.
Gemeinsam mit der Fachfirma RadQuartier, vertreten durch 
erfahrene Pumptrack-Experten und Lokalmadator Lukas 
Knopf, möchten wir Jugendliche, Sportler und alle Interes-
sierten einladen, sich aktiv in die Planung dieser alters- und 
sportartenübergreifenden Rollsport-Begegnungsstätte einzu-
bringen.
Im Rahmen des Workshops werden die geplanten Anlagenty-
pen umfassend erklärt und detailliert besprochen. Dabei geht 
es um weit mehr als nur die grundlegende Gestaltung: Von 

der Funktion und der 
optimalen Anordnung 
der Elemente bis hin zur 
Erfüllung individueller 
Wünsche und Interessen 
der zukünftigen Nutzer 
– alles soll Berücksich-
tigung finden und im 
Rahmen dieses Gedan-
kenaustauschs mit aufge-
nommen werden. Unser 
Ziel ist es, durch eure Be-
teiligung eine Anlage zu Beispielbild
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Verabschiedung aus der  
Baumschutzkommission

Bereits zum Jahresende hatte unser langjähriges Mitglied der 
Baumschutzkommission Adolf Zabel seine Aktivitäten einge-
stellt. Zuvor hat uns Adolf Zabel über 21 Jahre hinweg sehr 
tatkräftig im Sinne des Schutzes unserer Natur, aber auch im-
mer mit dem gesunden Augenmaß für das Notwendige oder 
manchmal auch Unvermeidliche beraten. Im hohen Alter von 
über 86 Jahren war es ihm wichtig, sein Engagement in jünge-
re Hände zu legen. Er unterstützte daraufhin noch den Start 
drei neuer Mitglieder und wurde zur letzten Gemeinderatssit-
zung festlich verabschiedet – natürlich nicht, ohne ihm noch 
einen jungen Baum mitzugeben. Vielen Dank und alles Gute, 
lieber Adolf.

schaffen, die den Bedürfnissen und Ideen der Sportler gerecht 
wird und ein Anlaufpunkt für alle Rollsport-Begeisterten in 
Jahnsdorf und Umgebung wird. Gern können auch weitere 
Gesichtspunkte, wie z. B. Naturschutz/Umweltbildung o.ä., 
mit einfließen. Wir haben einen attraktiven Standort gene-
rieren können, der mit viel Potential und einer guten Lage 
überzeugt.
Das Besondere an der Veranstaltung und dem Projekt ist, dass 
wir nichts Fertiges vorstellen wollen, sondern ganz bewusst in 
einen Beteiligungsworkshop gehen, um möglichst viel Enga-
gement und Ideen in das Projekt einfließen lassen zu können. 
Ich bin überzeugt: So gelingt uns eine hohe Akzeptanz für das 
Projekt, perspektivisch eine sehr gute Auslastung der Anlage 
und – ganz wichtig – auch eine gewisse individuelle Verant-
wortung der zukünftigen Nutzer. Die Teilnahme ist kostenfrei 
und altersunabhängig.
Wir freuen uns auf Ihr und euer Erscheinen und eine span-
nende Planungsrunde!

Preisträger für das Bürgerbudget 
2026 gekürt

Auf dem Hoffest haben wir die Preisträger des Bürgerbudgets 
2026 öffentlich gekürt.

Fast schon traditionell, genau genommen zum dritten Mal 
hatte die Gemeinde ein sogenanntes Bürgerbudget aufgelegt. 
Im „Topf“ liegen dabei 10.000 Euro, welche an gemeinnützi-
ge Projekte aus der örtlichen Bürgerschaft vergeben werden. 
Bewerben kann sich jeder älter 16 Jahre mit seiner Idee – al-
leine, als Team oder Verein – egal, Hauptsache es ist gemein-
nützig. Alle eingereichten Vorschläge werden auf Plausibilität, 
Realisierbarkeit und Finanzierung geprüft und dann zur Ab-
stimmung veröffentlicht. Die meisten Stimmen über alle Ideen 
wurden in unserem Online-Voting abgegeben, vereinzelt aber 
auch bei Veranstaltungen, im Rathaus oder der Bibliothek.
Mit insgesamt 135 Stimmen belegt das Projekt „SIM-MEET“ 
Platz eins.

Hierbei handelt es sich um ein 
Simsontreffen, welches am 29. 
August auf dem Gelände der 
Firma ABUS in Pfaffenhain 
stattfinden wird.
Auf Platz zwei kam das Projekt 
„So hot mer geschafft“ des Ver-
eins „Jahnsdorf trifft sich e.V.“ 
mit 111 Gesamtstimmen. Auf 
den Plätzen drei bis fünf fol-
gen der TSV Jahnsdorf mit 106 
Stimmen, der Heimatverein 
Jahnsdorf mit 93 Stimmen und 
die Idee von Philipp Epperlein, 
welcher die Anschaffung einer 
mobilen Hausmosterei und de-
ren Nutzung für möglichst vie-
le Bürger organiseren möchte. 
Das fanden insgesamt 81 Bür-
ger prämierungswürdig.
Der Heimatverein Jahnsdorf 
wird mit Hilfe des Preisgeldes 
im Herbst wieder eine Kir-
mes veranstalten und der TSV 
kommt der Anschaffung eines 
Rasenrobotors einen großen 
Schritt näher. Alle Preisträger 
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Unser Ziel ist es, den Besucherinnen und Besuchern des Freiba-
des einen angenehmen Aufenthalt mit gutem Service und einem 
attraktiven Angebot zu bieten. Wir freuen uns auf die Saison und 
auf viele zufriedene Gäste im Freibad Jahnsdorf.

Sven Hetsch

Jugendclub Pfaffenhain Reloaded 
stellt sich neu auf

Seit Beginn dieses Jahres hat 
sich der Jugendclub „Pfaffen-
hain Reloaded“ neu organisiert 
und möchte das Dorfleben 
künftig wieder aktiv mitgestal-
ten. Junge Menschen aus der 
Gemeinde haben sich zusam-
mengefunden, um gemeinsam 
neue Ideen umzusetzen, Ver-
anstaltungen zu planen und das Miteinander im Ort zu stär-
ken.
Bereits vor kurzem trafen sich Vertreter der Gemeinde mit der 
neuen Vorsitzenden Lilly Lasch, um erste Themen und Wün-
sche zu besprechen. Dabei ging es u. a. um die zukünftige Zu-
sammenarbeit sowie mögliche Veranstaltungen für Kinder und 
Jugendliche.
Der Jugendclub hat von Donnerstag bis Sonntag ab 17:00 Uhr 
geöffnet. Neben gemeinsamen Aktivitäten, wie Kochen, Tisch-
kicker und gemütlichem Beisammensein, bietet der Club Raum 
für eigene Ideen und Gruppenprojekte. Weitere Öffnungszei-
ten sind nach Absprache mit dem Vorstand möglich.

Die Gemeinde freut sich über das neue Engagement und auf 
eine gute Zusammenarbeit mit dem Jugendclub. Alle Jugend-
lichen und Gäste sind herzlich eingeladen, vorbeizuschauen 
und den Jugendclub kennenzulernen.

Kontakt:
E-Mail: jugendclub_pfaffenhain@gmx.de
Telefon: 0157 35705280
Instagram: @jugendclub_pfaffenhain_e.V.

Albrecht Spindler
Bürgermeister

dürfen sich über ein Preisgeld in Höhe von jeweils 2.000 Euro 
freuen.
Herzlichen Glückwunsch und viel Erfolg und Ausdauer bei 
der Umsetzung der Ideen!
Nicht ganz gereicht hat es für die Organisatoren des Kinder-
weihnachtsmarktes an der Grundschule und den Heimatver-
ein Leukersdorf mit ihrem Zeitschriftenarchiv. Wer diese Vor-
schläge trotzdem gern unterstützen möchte, darf sich bitte gern 
bei uns oder den Einreichern melden.

Freibad Jahnsdorf
Mit Beginn der aktuellen Saison hat Herr Sven Hetsch (Um-
spannwerk Jahnsdorf) die Betreibung des Imbisses in unserem 
Freibad übernommen. Welche Maßnahmen Herr Hetsch zur 
Verfolgung seines Ziels bereits ergriffen hat, erfahren Sie im 
nachfolgenden Statement.

Statement zur Übernahme des Bad-Imbisses im Freibad 
Jahnsdorf
Seit dem 15. Mai 2026 dürfen wir den Bad-Imbiss im Freibad 
Jahnsdorf betreiben. Für das entgegengebrachte Vertrauen möch-
ten wir uns herzlich bei der Gemeinde und allen Beteiligten be-
danken.
In den vergangenen Wochen haben wir viel Zeit, Energie und 
Herzblut investiert, um den Imbissbereich zu modernisieren und 
für die kommende Zeit gut aufzustellen. Neben verschiedenen Re-
novierungs- und Umbaumaßnahmen wurden u. a. die Elektro- 
und Sanitäranlagen angepasst, Wände entfernt, die Küchentech-
nik vollständig erneuert sowie neue Terrassenmöbel angeschafft. 
Außerdem haben wir einen Spielbereich mit Sportspielgeräten 
eingerichtet und zusätzliche Bereiche geschaffen, um die Abläufe 
weiter zu verbessern.

Auch optisch hat sich einiges getan: Mit einer neuen Beschilde-
rung und einem neuen Slogan möchten wir den Bad-Imbiss ein 
modernes und einladendes Erscheinungsbild geben. Zudem wur-
den unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit einheitlichen 
T-Shirts ausgestattet, sodass sie für unsere Gäste jederzeit gut er-
kennbar sind.
Durch die unmittelbare Nähe zu unserem Biergarten am Um-
spannwerk möchten wir vorhandene Synergien nutzen, Personal 
flexibler einsetzen und so die Wartezeiten für unsere Gäste mög-
lichst kurzhalten.
Auch das Speisenangebot haben wir erweitert. Neben den bekann-
ten Imbissklassikern bieten wir u. a. Fischbrötchen, Currywurst, 
Bratwurst, Kuchen und Milchshakes an. Dabei möchten wir auf-
merksam auf die Wünsche unserer Gäste eingehen und unser An-
gebot künftig bedarfsgerecht weiterentwickeln.
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Zweckverband Wasserwerke Westerzgebirge
Am Wasserwerk 14, 08340 Schwarzenberg
24h-Bereitschaftsdienst: �  03774/144-0

MITNETZ STROM
Störungsrufnummer (kostenfrei): �  0800/2 30 50 70

Telefonseelsorge
(anonym – gebührenfrei – rund um die Uhr): �  0800/1110111
oder�  0800/1110222

Sprechzeit Bürgerpolizist
im Bürgerhaus Jahnsdorf, Chemnitzer Str. 6, 16:00 – 
18:00 Uhr
16.06.2026 und 07.07.2026
(Änderungen vorbehalten)
Während der Sprechzeiten können - wie sonst im Stollberger Poli-
zeirevier - Anzeigen aufgegeben werden, z. B. wegen Sachbeschä-
digungen, Diebstahl etc. Außerdem hat Herr Rei ein offenes Ohr 
für die Anliegen der Einwohner. Er ist über Telefon 0162/2434981 
bzw. 037296/900 (Polizeirevier Stollberg) und unter der E-Mail-
Adresse michael.rei@polizei.sachsen.de erreichbar.

Bevölkerungsstatistik  
der Gemeinde

Zeitraum: Monat April 2026

Jahns-
dorf

Leukers-
dorf

Seifers-
dorf

Pfaffen-
hain

Gesamt-
gemein-

de
Stand 
01.04.26 2527 1645 668 383 5223
Geburten 1 - - 1 2
Sterbe-
fälle

5 3 - - 8

Zuzüge 3 3 1 6 13
Wegzüge 10 3 - 13 26
Stand 
30.04.26 2516 1642 669 377 5204

Wichtige Mitteilung zur  
Trinkwasserversorgung - 

Spülung des Leitungsnetzes geplant
Zur Sicherung der Trinkwassergüte führt der Regionale 
Zweckverband Wasserversorgung Bereich Lugau-Glauchau in 
Jahnsdorf vom 15.06. bis 19.06.2026, in der Zeit von 07.30 bis 
16.00 Uhr, planmäßige Netzpflegemaßnahmen durch.
Wir bitten um Beachtung der folgenden Termine und Hinweise.
Folgende Straßen sind betroffen:
15.06. - 18.06.2026
Adorfer Straße, Alte Dorfstraße 2, 3, 3a, Alte Poststraße, Am 
Hang 1 - 21, Am Park 1 - 6, Am Sonnenberg, Bachgasse, Bach-
straße, Bergstraße 1a, Chemnitzer Straße 1 -75, Fichtestraße, 
Gartenstraße, Leukersdorfer Straße 1 - 57, Neukirchner Straße 
1, 1a+b, 3, 3a, 5 - 8, 8a, 10, 10a, 12, Parkstraße 2, 4, 6, 8, 10, 
10a, Siedlung, Straße der Einheit, Straße der Jugend, Wiesen-
straße 2 - 9, Wilhermsdorfer Straße 1, 7 - 43
19.06.2026
Adorfer Straße 38a+b, Am Park 12, 13, Bergstraße 1 - 8, 10 - 18 
(nur gerade HNr.), Helbigwiese, Parkstraße 1 - 34, Wiesenweg 1

Amtliche Bekanntmachungen 
der Gemeindeverwaltung

Anschrift: Gemeindeverwaltung Jahnsdorf/Erzgeb.
Leukersdorf
Poststraße 1
09387 Jahnsdorf/Erzgeb.

Telefonnummer: 0371/27182-0
E-Mail-Adresse: gemeinde@jahnsdorf-erzgeb.de
Sprechzeiten:
Montag: geschlossen
Dienstag: 8:00 – 11:30 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch: 8:00 – 11:30 Uhr
Donnerstag: 8:00 – 11:30 Uhr und 13:00 – 15:30 Uhr
Freitag: 8.00 – 11.30 Uhr

Öffnungszeiten
- der Gemeindebibliothek Leukersdorf, Schulstraße 8 

(Tel.: 0371/2364182):
Dienstag: 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag: 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr

- der Bibliothek Jahnsdorf, Chemnitzer Straße 82:
donnerstags: 13:00 – 17:00 Uhr

Sprechzeiten  
des Bürgermeisters in 

den Monaten Juni  
und Juli 2026:

im OT Leukersdorf, Poststraße 1:

Dienstag, 23.06.2026, von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Dienstag, 30.06.2026, von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Dienstag, 14.07.2026, von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Diese Sprechzeiten finden allerdings nur nach telefoni-
scher Voranmeldung statt.
Bitte vereinbaren Sie für den jeweiligen Bürgermeister-
Sprechtag vorab im Sekretariat unter der Telefon-Nr. 
0371/27182-0 einen Termin.
Samstags-Sprechzeiten des Einwohnermeldeamtes (OT 
Leukersdorf, Poststr. 1):
04.07.2026

Zur Beachtung:
Die Samstags-Sprechzeiten finden nur nach Voranmel-
dung in der Zeit von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr statt.

Voraussichtlicher Sitzungstermin des  
Gemeinderates Jahnsdorf/Erzgeb.  

im Juni 2026
29.06.2026 im Vereinssaal Jahnsdorf, Parkstraße 2

RZV Wasserversorgung,  
Bereich Lugau-Glauchau

Bereitschaftsdienst Trinkwasser
Havarietelefon 24h: �  03763/405 405
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Die Rohrnetzspülungen werden vorbeugend durchgeführt, um 
die unvermeidbaren Ablagerungen im Leitungsnetz (Sedimen-
te) zielgerichtet auszutragen. Während der Spülung sind Trü-
bungen des Trinkwassers, Druckschwankungen oder kurzzei-
tige Versorgungsunterbrechungen nicht zu vermeiden.
Wir bitten darum alle an das Trinkwassernetz angeschlosse-
nen Geräte unter Kontrolle zu halten und nach Beendigung der 
Spülung Ihren Feinfilter rückzuspülen.

Für weitere Fragen steht Ihnen unsere Zentrale Leitwarte (Tel. 
03763 405 405) zur Verfügung.
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis!

Ihr Regionaler Zweckverband Wasserversorgung
Bereich Lugau-Glauchau

MACH 
MIT!

Wir suchen 

MELDE DICH BEI UNS:
Tor zum Erzgebirge e. V.
Tourismuskoordinatorin

Anja Meyer
tourismus@tor-zum-erzgebirge.de

www.tor-zum-erzgebirge.de
Tel. 037298 979513

DDDiiieee nnnäääccchhhsssttteee KKKrrreeeaaatttiiivvv---HHHUUUTTTZZZNNN
BBBrrrooosssccchhhüüürrreee fffüüürrr FFFeeebbbrrruuuaaarrr 222000222777
eeerrrsssccchhheeeiiinnnttt bbbeeerrreeeiiitttsss iiinnn dddeeerrr
VVVoooVoVVVoVoVoVVVoV rrrwwweeeiiihhhnnnaaaccchhhtttssszzzeeeiiittt!!!

Die nächste Kreativ-HUTZN
Broschüre für Februar 2027 
erscheint bereits in der
Vorweihnachtszeit!

Psst:

deine kreative 
IIdee!

Wir benötigen deine
Idee bis Ende Juli

2026

weitere Infos:

Im Februar 2027 ist es soweit! Dann ist endlich wieder Kreativ-HUTZN Zeit. 
Wir möchten die vielfältigen kreativen Angebote unserer Region sichtbar(er) machen und
erstellen dafür eine Broschüre. Den Monat Februar haben wir zum Kreativ-HUTZN auserkoren.
Jetzt bist du gefragt: Du hast eine kreative Idee oder ein besonderes Talent? Dann teile es in
gemütlicher Runde mit anderen und biete einen Workshop, ein Mitmachangebot oder Ähnliches
an. Egal ob für Anfänger oder Profis - in unserer kommenden Kreativ-HUTZN Broschüre kannst du
z. B. zum Tanztee laden, ein Kochevent durchführen, einen Upcycling-Workshop organisieren und
und und. Wir helfen dir dabei, kreativ aktiv zu werden! Und wir unterstützen dich gern bei der
Suche nach einer passenden Räumlichkeit, sollte dir für ein Mitmachangebot keine zur Verfügung
stehen. Wir bündeln alle Angebote, stellen dir einen Platz im Heft zur Verfügung und sorgen für
eine großflächige Verteilung der HUTZN-Broschüre in unserer Region. Wichtig zu wissen: Das
Angebot muss im Zeitraum Februar 2027 stattfinden. Die Kosten für die Erstellung und Verteilung
der Broschüre übernehmen wir. YAY! Also los gehts! 
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Reingeschaut und vorgestellt

Unser heutiger Aktiv-Tipp:  
Rundwanderweg Burg Rabenstein

Gestartet wird am Folklorehof Grüna. In nördlicher Richtung 
wird dieser verlassen und anschließend nach rechts in das 
Wohngebiet „Am Hexenberg“ eingebogen. Am „Sprudelstein“ 
ist der „Hexenberg“ sichtbar.
Am Ende der Straße erfolgt der Abzweig nach links auf die 
Limbacher Straße. Dort führt eine grüne Markierung in Rich-
tung Forsthaus und Pleißa. An der Gabelung folgen wir der 
Rabensteiner Straße zum Forsthaus.
Nach der Unterquerung der Eisenbahnbrücke biegen wir 
rechts nach Rabenstein ab. Entlang des Weges befindet sich 
eine Wetterschutzhütte. An der Gabelung nutzen wir den 
schmalen Pfad nach links; rechts ist der alte Bahndamm er-
kennbar, auf dem bis 1951 der letzte Zug verkehrte.
Kurz vor dem Parkplatz Oberrabenstein führen links Stufen 

hinauf zum „Weißen Stein“, der mit Ruhebänken ausgestattet 
ist. Von dort geht es geradeaus bis zum Campingplatz, an dem 
wir rechts abbiegen. Mehrere Pfade führen steil bergab.
An der kleinen Brücke biegen wir rechts Richtung Burggelän-
de auf die Oberfrohnaer Straße ab, dann links und kurz darauf 
wieder rechts in Richtung Campingplatz. Zwischen den Tei-
chen halten wir uns rechts und folgen anschließend dem Zaun 
bergauf bis zum Stausee Oberrabenstein und dem Parkplatz.
Der grünen Markierung folgend, geht es geradeaus zum Klet-
terwald. An einem Querweg biegen wir links ab und halten 
uns weiterhin links, bis wir den Hauptweg mit einer weiteren 
Wetterschutzhütte erreichen. Am Rabensteiner Höhenrücken 
erfolgt der rechte Abzweig nach Pleißa und der Eintritt in den 
Wald.
Am Waldrand biegen wir an der Kreuzung links ab. Danach 
erreichen wir die Skihütte Pleißa mit Sitzgelegenheiten. Von 
dort folgt der Weg nach rechts in Richtung Pleißa, dann links 
in die Rabensteiner Straße bis zur Hauptstraße.
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Neues aus 
der Bibliothek Leukersdorf

  

Dort halten wir uns längere Zeit links, bis der Baumgarten-
weg hinauf zum Forstgut Pleißa führt. Wenige Meter weiter 
befindet sich ein Rastplatz mit Gedenktafel. Ab hier führt der 
Weg rechts zur Schutzhütte am Eichelberg. Der Beschilderung 
folgend, geht es links durch den Wald in Richtung Autobahn.
Nach der Unterführung halten wir uns rechts. Der höchste 
Punkt des Rabensteiner Höhenzuges, der Totenstein mit 483 
m, wird erreicht, wo sich ebenfalls ein Aussichtsturm mit 160 
Stufen befindet.

Hinter der Oberförster-Baumgarten-Schneise biegen wir links 
ab und halten uns weiterhin links. Am Waldrand erwartet uns 
ein Rastplatz mit Aussicht. Anschließend führt der Weg nach 
Westen und links hinunter zur Dorfstraße in Richtung Grüna.
Hier befindet sich die Oberförsterei mit Baumgartens Gedenk-
tafel. Wir folgen weiter der Forststraße und halten uns links an 
der Grünaer Grundschule vorbei, bis zur Baumgartenstraße. 
Nach rechts abgebogen, erscheint rechterhand wieder der Aus-
gangspunkt: der Folklorehof Grüna.

Weitere Informationen zum heutigen Aktiv-Tipp erhalten Sie 
unter: https://www.outdooractive.com/de/route/wanderung/
chemnitz/baumgarten-rundwanderweg/809843163/#caml=a
9j,245299,8em929,0,0&dmdtab=oax-tab3
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Donnerstag, 
25.06. –
Sonntag, 13.09.

 “Sommer, Sonne, laue Nächte” in der 
Sportgaststätte Leukersdorf

Freitag, 26.06.  18:00 Uhr Talkshow mit dem Volkssän-
ger Anton Günther anlässlich seines 
150. Geburtstages im Vereinshaus des 
Dorfvereins Seifersdorf e. V.

Samstag, 27.06.  18:00 Uhr Revival-Party im Jugendclub 
Pfaffenhain anlässlich des 30-jährigen 
Jubiläums

 17:00 Uhr Rock im Kuhstall mit Beteili-
gung der Feuerwehr Jahnsdorf bei Bauer 
Ziegs

Sonntag, 28.06.  08.30 Uhr Predigtgottesdienst in der 
Leukersdorfer Kirche

 14:00 Uhr Kirchgemeindefest mit Tauf-
gedächtnis für Juni und Juli in der Jahns-
dorfer Kirche

Dienstag, 30.06.  19:00 Uhr Orgelkonzert mit dem Fahr-
radkantor Martin Schulze in der Leu-
kersdorfer Kirche

JULI
Freitag, 03.07.  18:00 Uhr Informationsabend des Hei-

matvereins Jahnsdorf zur Geschichte der 
Strumpfindustrie in Jahnsdorf im Begeg-
nungszentrum “Zur Post”

Samstag, 04.07.  16:00 – 22:00 Uhr Schlagerparty im Um-
spannwerk

 11:00 – 17:00 Uhr Ausstellung Chem-
nitzer Luftfahrtgeschichte anlässlich des 
100-jährigen Jubiläums im Flughafenge-
lände Stollberger Str. 100, Chemnitz

Freitag, 10.07.  19:00 Uhr Kino in der ERZ-Scheune 
(Einlass: 18:00 Uhr)

Sonntag, 12.07.  09:00 Uhr Predigtgottesdienst in der 
Jahnsdorfer Kirche

 10:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem 
Abendmahl in der Leukersdorfer Kirche

Freitag, 17.07.  18:00 Uhr „Klatsch und Tratsch“ in der 
Heimatstube des Heimatvereins Leu-
kersdorf

Theater der Welt
Das Kulturhauptstadtjahr 2025 ist vorbei – und was 
bleibt?

Bei uns zum Beispiel die Modified 
Social Bench for Jahns-
dorf #1, vom dänischen Künstler 
Jeppe Hein. Und war das
schon alles? – Nein!

Theater der Welt – Wenn die Bühne zur Weltreise wird
Das internationale Festival Theater der Welt gehört zu den 
spannendsten Kulturereignissen im deutschsprachigen Raum. 
Seit 1981 bringt es Künstler aus aller Welt zusammen, von ex-
perimentellem Tanz aus Afrika über modernes Schauspiel aus 
Asien bis zu politischen Performances aus Südamerika.
„33 Produktionen aus allen Kontinenten sind vom 18. Juni 
bis zum 5. Juli 2026 beim Festival THEATER DER WELT in 
Chemnitz und damit erstmalig in Deutschland zu erleben.“
Mit Figurentheater aus Indonesien, Schauspiel aus Tschechi-
en, XR-Performance aus Taipeh oder Pop-Oper aus Südafrika 
zeigt sich die große Vielfalt internationaler Bühnenkunst.
„Direkt im Anschluss an das europäische Kulturhauptstadt-

Veranstaltungen/ 
Vereinsmitteilungen

Wichtige Termine und  
Veranstaltungen in Jahnsdorf in 
den Monaten Juni und Juli 2026

JUNI
Samstag, 13.06.  10:00 Uhr Nichtaktiventurnier des 

Tischtennisvereins Jahnsdorf in der 
Turnhalle Am Mahlteich

 11:00 Uhr 3. Schlauchturmfest des Hei-
matvereins Leukersdorf auf dem Rat-
hausplatz, Poststraße 1

 14:00 Uhr Sommerfest im Pflegeheim 
Jahnsdorf, Leukersdorfer Str. 10

 16:00 – 22:00 Uhr Balatonmania im Um-
spannwerk

 Turnier des Bogenschützenvereins Sei-
fersdorf im Steegenwald

Sonntag, 14.06.  9:30 Uhr Gottesdienst mit Musical zum 
Pflegeheimfest, Leukersdorfer Str. 10

 18:00 Uhr Public Viewing zum WM-Auf-
takt der deutschen Nationalmannschaft 
Gegen Curaçao am Sportplatz Jahnsdorf

Montag, 15.06.  14:00 – 16:00 Uhr Entdeckungsreise für 
Kinder „Wilde Pflanzen & wilde Bie-
nen entdecken“ in der ERZscheune/
Hofmarkt Ziegs, veranstaltet vom Verein 
Jahnsdorf trifft sich e.V.

Mittwoch, 17.06.  17:00 Uhr Bilderbuch-Entdecker für 
Kinder von 2 bis 6 Jahren in der Biblio-
thek Leukersdorf

Freitag, 19.06.  18:00 Uhr „Klatsch und Tratsch“ in der 
Heimatstube des Heimatvereins Leu-
kersdorf

 18:00 Uhr Informationsabend des Hei-
matvereins Jahnsdorf zur Geschichte der 
Strumpfindustrie in Jahnsdorf im Begeg-
nungszentrum “Zur Post”

 19:00 Uhr Kabarettabend „Ritter Har-
ras“ im Umspannwerk

Samstag, 20.06.  09:30 Uhr Tischtennis-Camp des Tisch-
tennisvereins Jahnsdorf e. V. in der 
Zweifeldturnhalle Leukersdorf

 10:00 – 17:00 Uhr Rundflugtag mit der 
AN2 am Flugplatz Jahnsdorf

 11:00 – 17:00 Uhr Ausstellung Chem-
nitzer Luftfahrtgeschichte anlässlich des 
100-jährigen Jubiläums im Flughafenge-
lände Stollberger Str. 100, Chemnitz

Sonntag, 21.06.  10:00 Uhr Gottesdienst mit Einsegnung 
zum Ehejubiläum in der Jahnsdorfer 
Kirche

 Gottesdienst mit Heiliger Taufe und Hei-
ligem Abendmahl in der Leukersdorfer 
Kirche

Mittwoch, 24.06.  19:00 Uhr Johannisandacht auf dem 
Jahnsdorfer Friedhof

 19:30 Uhr Andacht auf dem Leukersdor-
fer Friedhof (mit anschließendem Volks-
liedersingen)
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EINLADUNG zur Talkshow mit 
dem Volkssänger Anton Günther 

und der Gruppe „Is Barggeschrei“
Der Dorfverein Seifersdorf e. V. hat am Freitag, dem 26. Juni 
2026, ab 18 Uhr, den 150-jährigen Volkssänger Anton Gün-
ther zu Gast. Im Gespräch mit dem Moderator erzählt er Inte-
ressantes aus seinem Leben. Zwischendurch werden die Gäste 
zum Singen seiner Lieder aufgefordert. Musikalische Unter-
stützung gibt dabei die Gruppe „Is Barggeschrei“. Interessenten 
sind herzlich eingeladen zu dieser „Talkshow“. Die Teilnahme 
ist kostenfrei. Es wird aber gebeten, sich beim Vereinsvorstand 
namentlich anzumelden, denn die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Die verbindliche Anmeldung 
nimmt für den Vorstand der 
Bäckermeister Gerd Müller te-
lefonisch unter der Nummer 
0371 2806736 oder persönlich 
im Laden in der Dorfstraße 19 
entgegen.

Achtung, die Zufahrt zum 
Vereinsheim Wiesenstraße 2 
ist wegen Straßenbauarbeiten 

an dem Freitag wahrscheinlich nur aus Richtung Pfaffenhain 
möglich. Trotzdem:
Herzlich willkommen!

Einladung des Jugendclubs  
Pfaffenhain Reloaded

Am Samstag, dem 27. Juni 2026, lädt der Jugendclub Pfaffen-
hain Reloaded herzlich zur großen Revival-Party anlässlich des 
30-jährigen Jubiläums ein. Beginn der Veranstaltung ist um 
18:00 Uhr im Jugendclub Pfaffenhain.
Seit 30 Jahren steht der Jugendclub für Gemeinschaft, Zusam-
menhalt, viele schöne Erinnerungen und unvergessliche Mo-
mente. Dieses besondere Jubiläum möchten wir gemeinsam 
mit ehemaligen Mitgliedern, Freunden, Unterstützern und 
allen Feierlustigen gebührend feiern. Freut euch auf einen ein-
maligen Abend bei guter Musik, leckeren Getränken und vie-
len Gesprächen in stimmungsvoller Atmosphäre.
Für das leibliche 
Wohl ist ebenfalls 
gesorgt – vor Beginn 
der Party kann ger-
ne noch etwas vom 
Holzkohlegrill geges-
sen werden. Mit der 
Revival-Party möch-
ten wir nicht nur 
auf die vergangenen 
Jahre zurückblicken, 
sondern gleichzei-
tig auch den neuen 
Abschnitt als „Jugendclub Pfaffenhain Reloaded“ gemeinsam 
feiern. Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher und ein unver-
gessliches Jubiläum.

jahr 2025 setzt Chemnitz weiter auf Kultur als Mittel für Ver-
ständigung, Dialog und Austausch.“
So wird das Festival zu einem Ort, an dem sich Kulturen begeg-
nen und neue Perspektiven entstehen. Aber: schnell sein lohnt 
sich, da die Aufführungen nur zeitlich begrenzt und mit limitier-
ter Platzzahl stattfinden. Alle Infos unter: www.theaterderwelt.
de – einzelne Programmzeitschriften liegen auch im Rathaus aus.

Split Tooth: Saputjiji
Tanya Tagaq
Donnerstag, 18. Juni

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 10. Juli 2026

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge:
Freitag, der 26. Juni 2026
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TSV Jahnsdorf  
– Abteilung Fußball –

Endspurt vor der Sommerpause
Beim TSV Jahnsdorf neigt sich eine ereignisreiche Saison lang-
sam dem Ende entgegen. Bevor sich unsere Mannschaften in 
die wohlverdiente Sommerpause verabschieden, stehen noch 
zwei letzte Spieltage auf dem Programm. Spieler, Trainer und 
Fans hoffen dabei auf einen erfolgreichen Saisonabschluss.
Der TSV Jahnsdorf bedankt sich an dieser Stelle ganz herzlich 
bei allen Sponsoren, Unterstützern, Helfern und Trainern, die 
unseren Verein tagtäglich begleiten. Ohne dieses ehrenamt-
liche Engagement wäre vieles nicht möglich. Ein besonderer 
Dank gilt ebenso den Eltern und natürlich den Kindern und 
Jugendlichen, die Woche für Woche mit Begeisterung, Einsatz 
und Teamgeist auf und neben dem Platz dabei sind. Ihr alle 
tragt dazu bei, dass unser Verein ein wichtiger Teil des Ge-
meindelebens ist.
Wir freuen uns schon jetzt auf die kommenden Spiele, erfolg-
reiche Veranstaltungen und viele gemeinsame Momente.

Veranstaltungen am Sportplatz
Auch abseits des Sportplatzes ist in den kommenden Monaten 
wieder einiges los. Der Verein lädt alle Mitglieder, Unterstüt-
zer und interessierte Bürger herzlich zu unseren kommenden 
Veranstaltungen ein.
Das nächste Highlight wird das Public Viewing zum WM-
Auftakt der deutschen Nationalmannschaft gegen Curaçao am 
14. Juni 2026 sein. Gemeinsam wollen wir ab 18 Uhr einen 
stimmungsvollen Fußballabend erleben und unsere Mann-
schaft vor der großen Leinwand unterstützen. Für das Abend-
essen ist mit Langos und Grillgut bestens gesorgt.

Kreativcafé

Das Kreativcafé ¿Kaputt? ist eine regionale Variante der eu-
ropaweit etablierten Repair Cafés, bei denen defekte Alltags-
gegenstände in angenehmer Atmosphäre gemeinschaftlich 
repariert werden: elektrische und mechanische Haushaltsgerä-
te, Textilien, Keramik, Nähmaschinen, Spielzeug und andere 
Dinge. 
Gemeinsam reparieren meint hier nicht „kostenloser Repara-
tur-Service“, sondern gemeinschaftlich organisierte Hilfe zur 
Selbsthilfe. Getragen wird die Veranstaltung vom Regionalma-
nagement der LEADER-Region „Tor zum Erzgebirge“ und vor 
allem den ehrenamtlich engagierten HelferInnen. 
Die Reparatur-Treffs finden in der Geschäftsstelle des Regi-
onalmanagements im Rittergut Oelsnitz (Untere Hauptstr. 
2) statt, regulär immer am 1. Montag des Monats von 15:00 
- 18:00 Uhr. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Zum Parken nutzen Sie 
bitte die kostenfreien Parkplätze an der Stadthalle.

Kinoabend mit Herbert 
Pchalek und Jahnsdorf 

trifft sich e.V.

Die ERZscheune am Hofmarkt Ziegs in Jahnsdorf, Chemnitzer 
Straße 78, wird am Freitag - 10.07.2026 - wieder zum beson-
deren Kinoerlebnis. Unter dem Motto “Alte Filme. Großes Er-
lebnis.“ erwartet die Besucher ein nostalgischer Filmabend mit 
historischen Aufnahmen und regionalen Geschichten rund um 
Jahnsdorf, gezeigt von Herbert Pchalek.
Einlass ist 18 Uhr, Beginn der Vorführung um 19 Uhr. Der 
Eintritt ist frei. Für das leibliche Wohl wird gesorgt.
Freuen Sie sich auf einen gemütlichen Abend voller Jahnsdor-
fer Filmnostalgie in besonderer Atmosphäre.
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Liebe Jahnsdorferinnen,  
liebe Jahnsdorfer,

Zwischen Blütenduft und Sonnenstrahlen – 
das ist der Juni.

Nach dem Wonnemonat MAI, wo unser schöner Maibaum den 
Kreisverkehr zierte, das Tanzcafé in der alten Post wieder aus 
allen Nähten sprang und das Hoffest bei Bauer Ziegs ein voller 
Erfolg war, widmen wir uns nun wieder dem Sommer.
Es gibt viel zu erzählen aus unserem Vereinsleben, hier dazu 
ein paar kleine Auszüge …
Unsere Bibliothek in der „Alten Post“
Im Jahr 2023 zogen wir mit ca. 3000 Büchern, Kassetten und 
Videos aus dem Kundehaus in die neu ausgebaute Bücherei, 
Chemnitzer Str. 82 in Jahnsdorf um. Es war viel Arbeit, aber 
es hat sich gelohnt.
Von unserer Gemeinde bekommen wir jährlich einen Gut-
schein zum Kauf neuer Bücher. Diesen setzen wir sofort bei 
Sonntag´s Buchhandlung um. So kommen uns immer wieder 
neue Ideen zum Kauf interessanter Bücher. Es gibt Biografien 
über Künstler und Politiker, viele Sagen und Berichte über das 
Erzgebirge und über Sachsen stehen zum Ausleihen bereit.
Insgesamt haben wir ca. 3500 Bücher für unsere Leser zur Ver-
fügung. Seit einiger Zeit haben unsere Ortschronisten ihre 11 
Bände über Jahnsdorf ausgestellt.
Wer möchte, kann eine Chronik über seine Straße kaufen. 
Neue Kalender und Bildbände können ebenfalls hier erworben 
werden.
Geöffnet ist jeden Donnerstag (außer in den Ferien), 
13:00 Uhr – 17:00 Uhr, KHZ „Zur Post“, Chemnitzer Stra-
ße 82.

Christa Götz
Teamleitung Bibliothek

Gemeinsam Lesefreude wecken – Lesekinder und Lese-
trainer gesucht!
Lesen lernen bedeutet mehr als Wörter zu erkennen. Wer si-
cher lesen kann, gewinnt Selbstvertrauen, entdeckt neue Wel-
ten und hat bessere Chancen im Schulalltag. Doch nicht jedem 
Kind fällt das Lesen leicht. Mit etwas Zeit, Geduld und persön-
licher Unterstützung kann daraus echte Lesefreude werden.
Genau dabei helfen unsere ehrenamtlichen Lesetrainerinnen 
und Lesetrainer. An dieser Stelle ein herzliches Danke-
schön an unsere 9 ehrenamtlichen Lesetrainerinnen, die 
mit viel Engagement und Herz das Lesetraining für unse-
re Grundschüler möglich machen.
In entspannter Atmosphäre begleiten sie Grundschulkinder 
der 1. bis 4. Klasse beim individuellen Lesen üben in der Bib-
liothek an der „Alten Post“ in Jahnsdorf. Im Einzeltraining be-
kommt jedes Kind die Aufmerksamkeit, die es braucht – ganz 
ohne Leistungsdruck. Gelesen wird entweder aus altersgerech-
ten Übungsbüchern des Mildenberger-Verlages oder was Spaß 
macht, spannende Geschichten und Lieblingsbücher. Auch 
Lesespiele sind bei den Lesekindern sehr beliebt. Aber auch 
gemeinsames Plätzchenbacken, die Weihnachtsfeier und das 
Lesefest zum Schuljahresabschluss finden sehr guten Anklang.

Weitere Übertragungen sind vom Abschneiden unserer Nati-
onalmannschaft und den jeweiligen Anstoßzeiten abhängig, 
hier informieren wir euch kurzfristig über unsere Social-Me-
dia-Kanäle.

Schon jetzt vormerken sollten sich alle Feierfreudigen außer-
dem unser traditionelles Oktoberfest am 26.09.2026. Mit 
Musik, guter Stimmung und geselligem Beisammensein möch-
ten wir erneut einen unvergesslichen Abend auf unserer „Ak-
ropolis“ feiern.

Mit sportlichen Grüßen,

Martin Lange – i.A. Vorstand
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Und noch ein Hinweis, der Heimatkalender für das Jahr 2027 
ist fertig und kann ab sofort käuflich erworben werden. Wo? 
Im Nahkauf, bei Christl. Buchhandlung Sonntag, in der 
Bibliothek in der Alten Post und bei Reifen- und Zwei-
rad-Center Püschmann.

Folgetermine:

15.06.2026 09:30 Uhr Ortschronik im VZ Kundehaus
15.06.2026 17:30 Uhr Vorstandssitzung im VZ Kunde-

haus
15.06.2026 19:00 Uhr Mitgliederversammlung im VZ 

Kundehaus
25.06.2026 15:00 Uhr Stricklieseln im VZ Kundehaus
14-tgl. 
montags 17:00 Uhr De Singemäd im VZ Kundehaus

Wanderung Schlauchturm-
fest Leukersdorf

13.06.2026, 13.00 Uhr,
Treffpunkt Freibad Jahns-
dorf

Vortrag Industrialisierung 
in Jahnsdorf

19.06.2026 ab 18.00 Uhr
in der „Alten Post“

Vortrag Industrialisierung 
in Jahnsdorf

03.07.2026 ab 18.00 Uhr
in der „Alten Post“

Vorstand Heimatverein
Mitgliedsanträge unter www.heimatverein-jahnsdorf.de

Heimatverein  
Leukersdorf e. V.

Erfolgreiche Ausstellungseröffnung

Foto: T. Gruner

Am 17.05.26 haben wir die aktuelle Ausstellung unter dem Titel 
„Mit der Kamera eingefangen – seltene Einblicke in unsere Tier-
welt“ eröffnet. Thomas Gnüchtel, Jan Leichsenring und Stefan 
Weber stellen ihre teils spektakulären Aufnahmen vor. Wer sich 
für technische Details, wie Lichtempfindlichkeit, Brennweite, 
Blende und Verschlusszeit interessiert, ist hier ebenfalls gut auf-
gehoben. Wir freuen uns auf eure zahlreichen Besuche.

Termine
Jeden Sonntag: Noch bis 09.08.26 Ausstellung „Mit der Ka-
mera eingefangen – seltene Einblicke in unsere Tierwelt“ 
von Thomas Gnüchtel, Jan Leichsenring und Stefan We-
ber von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr. Wir laden zu Kaffee und 
Kuchen ein. Eintritt ist frei.
Klatsch und Tratsch: Freitag, 19.06.2026 ab 18:00 Uhr, 
jeden dritten Freitag im Monat
Treffen Heimatverein: Mittwoch, 01.07.2026 18:00 Uhr 
Heimatstube Neue Gasse 8, jeden 1. Mittwoch im Monat. Gäs-
te sind sehr herzlich willkommen.

Das Besondere an unserem Angebot ist die persönliche Beglei-
tung. Oft wächst dabei nicht nur die Lesesicherheit, sondern 
auch das Vertrauen in die eigenen Fähigkeiten. Aus kleinen 
Fortschritten entstehen große Erfolgserlebnisse.
Für das kommende Schuljahr suchen wir Menschen, die Freu-
de daran haben, Kinder auf diesem Weg zu begleiten. Pädago-
gische Erfahrung ist dafür nicht notwendig – wichtiger sind 
Geduld, Zuverlässigkeit und ein offenes Herz für Kinder. Der 
zeitliche Aufwand ist überschaubar und kann individuell abge-
stimmt werden. Auch Kinder, die beim Lesen noch Unterstüt-
zung brauchen oder einfach mehr Sicherheit gewinnen möch-
ten, sind herzlich willkommen.

Treff-
punkt:

Bibliothek an der „Alten Post“ gegenüber der 
Grundschule Jahnsdorf

Zeiten: mittwochs und donnerstags zwischen 13:00 
und 17:00 Uhr

Bei Interesse freut sich das Lese-Team über eine unverbindli-
che Kontaktaufnahme.
Kontakt: heimatvereinjahnsdorf@gmail.com oder persön-

lich in der Bibliothek Mittwoch und Donnerstag
Schenken Sie Zeit – und helfen Sie mit, Lesefreude zu 
wecken.

Karin Waidhas
Teamleitung Lesetraining

Beitrag AG Chronik
Nachdem wir in den letzten Ausgaben dieses Amtsblattes Bei-
träge zum Leben und Wirken vom Fotografen Hähnel gebracht 
hatten, wollen wir uns einem neuen Thema zuwenden, der Ge-
schichte der Strumpfindustrie in Jahnsdorf. Am 19.06.2026 
ab 18.00 Uhr werden wir zu diesem Thema eine Informati-
onsveranstaltung in der „Alten Post“ durchführen. Übrigens 
hatte im letzten Anzeiger, verursacht durch einen Übertra-
gungsfehler, ein völlig falscher Termin dazu gestanden. Dieser 
hier ist richtig! Und da wir davon ausgehen, dass die Zeit an 
dem Abend nicht ausreicht, weil vielleicht auch noch diverse 
Anfragen kommen, haben wir den 03.07.2026 ab 18.00 Uhr 
gleich nochmal für eine solche Veranstaltung gebucht.
Im Jahre 1555 waren im Ort bereits 2 Leineweber ansässig, 
1766 hatte sich die Anzahl derer Meister bereits auf 21 erhöht. 
1844 wurde die erste Strumpffabrik an der heutigen Alten 
Dorfstraße gebaut. 1895 gab es dann schon 7 größere Fabri-
ken. Dabei waren aber all die Jahre viele Strumpfmaschinen 
in kleineren Betriebsstätten oder sogar in den Wohngebäuden 
betrieben worden und hatten den Besitzern ein mehr oder we-
niger ertragreiches Einkommen gesichert. Viele Strumpfwir-
ker mussten aber auch nach unterschiedlichen Zeiten wieder 
aufgeben, weil sie entweder der Konkurrenz nicht gewachsen 
waren oder sich einfach finanziell übernommen hatten.
Aber einige Fabrikanten waren auch außerordentlich rührig 
und expandierten immer weiter.
Beispiele dafür sind die Familien Kreißig, Hähnel, Clauß, 
Sonntag, Becker oder Köhler.
Deren Wirken werden wir in unserer Info-Veranstaltung be-
leuchten und auch wie es nach 1945 weiter ging, als der größte 
Teil VEB wurde und nach 1990 vollkommen unterging.
Die Geschichten dazu werden von umfangreichem Bildmate-
rial begleitet.
Wir laden Sie also sehr herzlich dazu ein und hoffen auf 
Ihr reges Interesse.

Manfred Kinas
Teamleitung Chronik
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Kleingarten in Seifersdorf  
sucht neuen Pächter

In der Kleingartenanlage „Naturfreunde e.V.“ in Seifersdorf 
am Schulweg wird altersbedingt ein Garten aufgegeben und 
hierfür ein neuer Pächter gesucht. Er ist 452 m² groß und ge-
pflegt, die Jahrespacht beträgt 137 Euro.
Ein Besichtigungstermin kann unter der Telefonnummer 
01638334263 vereinbart werden.

Ronny Reicher
stellvertr. Vorsitzender KGV „Naturfreunde e.V.“ Seifersdorf

Neues aus unseren Kitas

Kleine Forscher unterwegs –  
eine phänomenale Kindertagsfeier

Am Montagvormittag, dem 1. Juni, feierten 
die Kinder unserer Kita „Sonnenschein“ einen 
ganz besonderen Kindertag unter dem Motto 
„Phänomenal“. Nach dem Frühstück versam-
melten sich alle Kinder und Erzieherinnen im 
Garten zur Begrüßung. Mit den Liedern „Gu-
ten Morgen, Frau Sonne“ und „Heut’ ist so ein schöner Tag“ 
wurde der ereignisreiche Vormittag fröhlich eröffnet.
Anschließend konnten die Kinder verschiedene Stationen frei 
erkunden und selbst ausprobieren. Großen Anklang fanden 
der Sandvulkan, das Herstellen von Schleim, ein faszinieren-
des Kerzenexperiment, im Wasser aufblühende Papierblumen 
sowie abwechslungsreiche Experimente mit Farben. Mit viel 
Neugier und Begeisterung gingen die Kinder den kleinen Phä-
nomenen auf den Grund.
Ein besonderes Highlight war der Besuch des Phänomobils aus 
Stollberg. Die Mitarbeiter brachten spannende Experimentier- 
und Erlebnisstationen mit. Dazu gehörten unter anderem eine 
XXL-Kugelbahn, eine Klangschale, ein Tornado-Modell sowie 
eine Leonardo-Brücke. Die Kinder hatten viel Freude daran, 
selbst auszuprobieren und Neues zu entdecken.

Treffen Ortschronist: Sontag, 05.07.2026 13:00 Uhr bis 
16:00 Uhr zu Fragen der Häuser von Leukersdorf und andere 
historische Themen in der Heimatstube.

Der Vorstand
Heimatverein Leukersdorf e.V.
www.heimatvereinleukersdorf.de

… der DV Seifersdorf informiert
Jawohl – Maibaumsetzen am 09. Mai am Vereinshaus Sei-
fersdorf!
Nach ausgezeichneter Vorbereitung und mit Eröffnungssalut 
des Schützenvereins Leukersdorf konnte der Baum flott aufge-
richtet werden.
Ach, was wäre der DV Seifersdorf ohne die vielen fleißigen 
und unentgeltlich tätigen Helfer – Danke euch allen. Die 
selbstgefertigten Torten und Kuchen unserer Frauen sowie 
die restliche Verköstigung waren wieder spitze. In spannender 
Erwartung und aus den Erfahrungen der vergangenen Jahre 
gingen die Kleinsten zügig an das Abernten des „Kinder“-Mai-
baumes, um danach gleich eine Tour mit der Leukersdorfer 
Feuerwehr zu machen.
Übrigens - eine schöne Video-Zusammenstellung der Veran-
staltung ist auf Facebook und Instagram zu sehen.

� Foto: Heiko Meyer

Durch eine Privatinitiative wurde der Vereinsplatz auch am 
14. Mai zur „Himmelfahrt“ gut genutzt.
Bei einem Arbeitseinsatz haben die Männer des DV‘s die 
Sitzgelegenheiten entlang des Wiesenweges mit einem QR-
Code ausgestattet. An der richtigen Stelle kann man jetzt das 
Richtige hören – probiert es einfach einmal aus. Dabei wurde 
gleich eine der Bänke erneuert.

An dieser Stelle noch zur Erinnerung:
Am 26. Juni findet in unserem Vereinshaus eine kostenlose 
Veranstaltung anlässlich des 150. Geburtstages des Heimat-
dichters und Sängers Anton Günther (Wu de Wälder ham-
lich rauschen; S‘ is Feieroamd u.v.a.) statt. Veranstaltungsbe-
ginn ist 18 Uhr.

Ulrich Neubert
DV Seifersdorf

� Foto: Dorfverein
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Gemeinsam geht´s besser -  
Arbeitseinsatz im Bienenkorb

Am 18.04.26 trafen wir uns mit einigen fleißigen Eltern zum 
gemeinsamen Arbeitseinsatz, um unseren Kindergarten für 
das Jahr wieder schick zu machen. Es wurde aufgeräumt, Un-
kraut entfernt, Pflanzkübel gesäubert und neu bepflanzt, unse-
re Holzpferde abgeschliffen und neu gestrichen, unser Vorhaus 
komplett abgeschliffen und neu gestrichen, Spielgeräte abge-
kärchert.

Ein großes Dankeschön an: Fam. Schultz, Fam. Waldowski, 
Fam. John, Herrn Kunz, Herrn Froeschke, Frau Morgenstern, 
Herrn Bolz, Frau Gruber, Frau Grobe, Fam. Brunner/Sun. Ihr 
wart echt großartig! Danke auch an die Eltern, die nicht selbst 
dabei sein konnten, uns aber dafür mit Brötchen und Würst-
chen unterstützt haben.

Abschlussfahrt der Vorschul-Bienengruppe
Vom 06. - 08.05.26 machten wir uns in einem coolen Oldie-Bus 
auf ins Waldschulheim Conradswiese nach Lauter-Bernsbach.

Nach einer lustigen Fahrt kamen wir mitten im Wald an der 
„Conradswiese“ an und wurden dort herzlich vom Waldpä-
dagogen Mike empfangen. Wir bezogen unsere Zimmer und 
schon wartete die erste Herausforderung - Betten beziehen… 

Für eine leckere Stärkung zwischendurch durfte sich jedes 
Kind eine eigene Obstpizza belegen. Auf einem Stück Melone 
wurden nach Herzenslust Pfirsiche, Weintrauben, Heidelbee-
ren und Kiwi dekoriert und anschließend vernascht.
Zum gemeinsamen Abschluss trafen sich noch einmal alle 
Kinder im Garten. Dort wartete eine weitere Überraschung: 
Der Heimatverein hatte Geschenke für die Kita mitgebracht. 
Über die neuen Reifen, Straßenkreide und Bälle freuten sich 
die Kinder sehr.
Wir bedanken uns herzlich beim Phänomobil aus Stollberg so-
wie beim Heimatverein für ihre Unterstützung und die gelun-
genen Überraschungen. Der Kindertag 2026 wird den Kindern 
bestimmt noch lange als ein spannender und vor allem „phäno-
menaler“ Tag in Erinnerung bleiben.

Es grüßen die Kinder und das Team der Kita „Sonnenschein“

Neues aus der Kita  
Bienenkorb

Ein Birnenbaum für den  
Bienenkorb

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Leukersdorf haben 
sich der Baumpflanz-Challenge gestellt und in unserem Garten 
einen Birnenbaum gepflanzt - DANKE. Dieser wird nun flei-
ßig gegossen, damit er gut gedeihen kann!
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Aktuelles aus der Grundschule 
und dem Schulhort

Grundschule  
„TINTENFASS“  
Anmeldung der  

Schulanfänger für das 
Schuljahr 2027/28

Sehr geehrte Eltern,
die Anmeldung der Schulanfänger der Ortsteile Jahnsdorf, 
Leukersdorf, Pfaffenhain und Seifersdorf an der Grundschule 
„TINTENFASS“ Jahnsdorf findet an folgenden Tagen statt:
Montag, 24.08.2026 von 8:00 - 11:30 Uhr
Dienstag, 25.08.2026 von 8:00 - 16:00 Uhr
Kinder, die bis zum 30. Juni 2026 das 6. Lebensjahr vollenden, 
sind durch die Eltern an der Grundschule anzumelden. Kin-
der, welche das 6. Lebensjahr vom 01.07.-30.09.2026 vollen-
den, können angemeldet werden.
Eltern, welche ihr Kind an einer Schule in freier Trägerschaft 
beschulen lassen möchten, melden ihr Kind zuerst an der 
Schule ihres Schulbezirkes an.
Das Anmeldeformular steht ab August über die Homepage 
der Gemeinde Jahnsdorf (Bildung/Grundschule) und über die 
Kita´s zur Verfügung.
Bitte bringen Sie das ausgefüllte Formular und die benötigten 
Unterlagen zur Anmeldung mit.
Die Schuluntersuchungen finden zu einem späteren Zeitpunkt 
statt. Wir informieren Sie rechtzeitig darüber.

A. Brühl
Schulsachbearbeiterin

Schach-AG der Grundschule  
„Tintenfass“ Jahnsdorf beim  

europaweiten Schachpferdchen-
Wettbewerb

Die Kinder der Schach-AG der Grundschule „Tintenfass“ 
Jahnsdorf nahmen im März am europaweiten Schachpferd-
chen-Wettbewerb teil.

geschafft. Das Abenteuer konnte losgehen. Es erwartete uns 
an diesem Tag die Waldmurmelbahn, wir begaben uns auf Er-
kundungstour durch den Wald, wo wir eine Quelle aufsuchten 
und richtig leckeres, kaltes Wasser getrunken haben. Außer-
dem gingen wir noch zum Bach, wo wir ausgiebig an den Was-
serläufen gematscht haben. Auch konnten wir uns ausgiebig 
auf dem supercoolen Spielplatz austoben. Übrigens haben wir 
auch vorzüglich gespeist, das Küchenteam hat uns wieder ein-
mal sehr gut verköstigt. Nach so vielen Eindrücken fielen alle 
müde ins Bett…
Der nächste Tag wartete Regen für uns auf. Doch wir ließen 
uns nicht ärgern. Nach einer spannenden „Unterrichtsstunde“ 
zu den Waldtieren und ihren Besonderheiten machten wir uns 
auf zum Dachsbau und haben eine Wildkamera abgeholt, um 
zu sehen, ob dieser vielleicht bewohnt ist. Außerdem machten 
wir noch Feuer an der Feuerstelle, haben uns im Zapfen-Ziel-
wurf gemessen und waren noch einmal kurz auf dem Spiel-
platz.
Dann war auch schon der letzte Tag gekommen. Wir mussten 
unsere Sachen packen. Danach stärkten wir uns noch einmal 
am leckeren Frühstücksbuffet und machten uns danach noch 
einmal in den Wald auf, um „Tiere“ zu suchen. Die beiden 
Ökis Per und Liam hatten 16 Holztiere im Wald versteckt, 
welche wir wiederfinden mussten. Ganz schön knifflig - aber 
wir haben es geschafft! Wir liefen noch zum Waldtelefon. 
Dort fanden wir heraus, wie ein riesen langer Baumstamm 
Geräusche von einer zur anderen Seite übertragen kann. Und 
dann rückte der Abschied immer näher - noch einmal ein le-
ckeres Mittagessen und dann wurden wir von unseren Eltern 
abgeholt - Danke an dieser Stelle noch einmal an die 3 Eltern, 
die den Rücktransport übernommen haben! Es war eine sehr 
schöne, spannende und intensive Zeit zusammen. Wir sind 
stolz auf euch - keiner wollte nach Hause abgeholt werden. 
Die kurzen Anflüge von Heimweh haben wir zusammen ge-
meistert.

Bis bald sagen die Kinder und das Team der Kita Bienenkorb aus 
Leukersdorf

Wann erscheint die nächste 
Ausgabe? Scan mich!

Ihr Gemeindeblatt Jahnsdorf
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en sich sehr, nun endlich auch eine eigene Rutsche auf dem 
Außengelände des Hortes zu haben.
An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich bei allen be-
danken, die uns Jahr für Jahr beim Altpapiersammeln unter-
stützen. Ebenso gilt unser Dank den Mitarbeitern des Bauho-
fes, die die Rutsche aufgebaut und damit für viele strahlende 
Kinderaugen gesorgt haben.

Aktuelles aus dem 
Ev. Schulzentrum

Plakatwettbewerb der 
DAK „Bunt statt Blau“

Die Schüler des Kunstprofils der Klassen 9a und 9b am Evan-
gelischen Schulzentrum Leukersdorf haben am Wettbewerb 
der DAK „Bunt statt Blau“ gegen Komasaufen teilgenommen.
Dafür sollten die Schüler ein A3-Plakat gestalten, mit dem sie 
künstlerisch die Botschaft „Finger weg vom Alkohol“ vermit-
teln.
Es entstanden viele schöne Arbeiten mit guten Bewertun-
gen, jedoch schaffte es nur eine Arbeit unter die Top 3. Am 
Donnerstag, den 28. Mai 2026, wurde Jessica Leonhardt aus 
der Klasse 9b zur Siegerehrung nach Dresden eingeladen. Sie 
belegte bei dem Wettbewerb den 3. Platz. Als Preis erhielt sie 
einen kleinen Geschenkkorb sowie eine Geldsumme in Höhe 
von 100 €.

Wir gratulieren Jessica recht 
herzlich zu ihrem Gewinn 
und freuen uns sehr für sie!

Hanna Petzold, Klasse 9b

Erklärung von Jessica Leonhardt
Jessica beschäftigte sich gemeinsam mit ihrer Schulklasse im 
Rahmen des Kunstprofils intensiv mit dem Thema Alkohol-
missbrauch. In ihrem Wettbewerbsbeitrag setzt sie sich künst-
lerisch mit den Folgen von Alkoholkonsum auseinander. Ihr 
Bild stellt den Kontrast zwischen einem erfüllten, farbenfro-
hen Leben und den negativen Auswirkungen einer Alkoholab-
hängigkeit dar. Die dargestellte Mauer symbolisiert dabei die 
Hürde, die überwunden werden muss, um aus der Abhängig-
keit herauszufinden und neue Perspektiven zu gewinnen.
Mit ihrem Plakat möchte Jessica andere Jugendliche zum 
Nachdenken anregen und für die Gefahren des Komatrinkens 
sensibilisieren.

Jessica Leonhardt, 9b

Dabei handelt es sich um einen internationalen Schachwett-
bewerb, an dem Schülerinnen und Schüler aus Deutschland, 
Frankreich, Spanien, Polen und Italien teilnehmen. Im Mittel-
punkt steht der spielerische Vergleich im Schach in verschiede-
nen Leistungsgruppen.
Hervorzuheben sind die Leistungen unserer Teilnehmer, von 
denen fünf Kinder überdurchschnittliche Ergebnisse im bun-
desweiten Ranking erzielen konnten.

Der Schüler Konrad Schenk der 
Klasse 3b trat dabei besonders 
hervor und vertrat unsere Schule 
in hervorragender Weise. Er er-
reichte deutschlandweit den 58. 
Platz unter 721 Teilnehmenden 
sowie in Sachsen den 8. Platz un-
ter 88 Teilnehmenden.
Die Schach-AG blickt insgesamt 
auf eine erfolgreiche Teilnahme 
zurück und die Kinder können 
stolz auf die erreichten Ergebnis-
se sein.
Herzlichen Glückwunsch an alle 
Beteiligten zu diesen tollen Leis-
tungen.

M. Stoppke
Leiterin Schach-AG

Neues aus dem
Auch in diesem Jahr wurde im Frühjahr wieder fleißig Alt-
papier gesammelt. Insgesamt kamen dabei über zehn Tonnen 
zusammen. Die Klasse 4b belegte mit beeindruckenden 2131 
kg den ersten Platz, dicht gefolgt von der Klasse 2b mit 2120 
kg. Den dritten Platz sicherte sich die Klasse 3b mit 1493 kg.

Die jahrelange Unterstützung 
beim Altpapiersammeln hat 
nun erneut etwas Großartiges 
ermöglicht: Ein Teil der Ein-
nahmen floss in die Anschaf-
fung unserer neuen Hangrut-
sche auf dem Hortgelände. 
Vor wenigen Tagen durfte der 
Hortkinderrat die neue Rut-
sche feierlich eröffnen.
Seitdem herrscht täglich ein 
fröhliches und buntes Treiben 
auf dem Hang. Die Kinder nut-
zen die neue Attraktion mit 
großer Begeisterung und freu-
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28. Juni 2026
08:30 Uhr Predigtgottesdienst in der Kirche Leukersdorf
10:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in der Kir-

che Erlbach
30. Juni 2026
19:00 Uhr Orgelkonzert mit dem Fahrradkantor Martin 

Schulze in der Kirche Leukersdorf
01. Juli 2026
17:00 Uhr Schulabschlussgottesdienst der Ev. Montessori-

Schule in der Kirche Erlbach
05. Juli 2026
10:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in der Kir-

che Ursprung
12. Juli 2026
10:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in der Kir-

che Leukersdorf

Die Adventgemeinde Jahnsdorf, 
Chemnitzer Str. 8, lädt herzlich ein

Gottesdienst
- jeden Sonnabend
- 09:00 Uhr Bibelgespräch
- 10:00 Uhr Predigt
Kontakt: Pastor Christoph Till, Telefon 0151 20 3000 22

Interessantes und Wissenswertes

Die nächste Möglichkeit  
zur Blutspende besteht

am Mittwoch, den 01.07.2026 von 15:00 bis 18:30 Uhr
in der Sportgaststätte Leukersdorf, Siedlerstraße 28

Der WEISSE RING  
sucht Verstärkung  

im gesamten Erzgebirgskreis
© WEISSER RING Gemeinnütziger 
Verein zur Unterstützung von Kri-
minalitätsopfern und zur Verhütung 
von Straftaten e. V.

Der WEISSE RING e. V., Deutschlands größte Opferhil-
feorganisation, sucht engagierte Bürgerinnen und Bürger 
für die ehrenamtliche Mitarbeit im Erzgebirgskreis.
Im gesamten Landkreis werden Menschen gesucht, die sich vor-
stellen können, Betroffene nach einer Straftat zu  unterstützen.
Wer durch eine Straftat geschädigt wurde, braucht oft mehr als 
nur juristische Hilfe – er braucht ein Gegenüber. Menschen, 
die zuhören, Orientierung geben und mitfühlen, ohne zu ur-
teilen. Genau hier setzt die Arbeit des WEISSEN RINGS an.
Als ehrenamtlich Engagierte sind Sie der erste Ansprechpart-
ner für Betroffene nach einer Straftat. Sie hören zu, helfen beim 
Sortieren der Situation und zeigen mögliche Wege zu weiterfüh-
render Hilfe auf. Wir verstehen uns dabei als Lotsen im Hil-
fesystem: Wir geben Orientierung, stellen Kontakte her 
und unterstützen beim ersten Schritt aus der Belastung.

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchgemeinde Jahnsdorf lädt 
ganz herzlich ein:

14. Juni 2026
09:30 Uhr Gottesdienst mit Musical zum Pflegeheimfest, Leu-

kersdorfer Str. 10
21. Juni 2026
10:00 Uhr Gottesdienst mit Einsegnung zum Ehejubiläum
24. Juni 2026
19:00 Uhr Johannisandacht auf dem Friedhof
28. Juni 2026
14:00 Uhr Kirchgemeindefest mit Taufgedächtnis für Juni 

und Juli

05. Juli 2026
10:00 Uhr Liedergottesdienst mit Ludwig Hetzel

12. Juli 2026
09:00 Uhr Predigtgottesdienst

Gottesdienste der  
Schwesterkirchgemeinden  

Erlbach-Kirchberg-Ursprung  
und Leukersdorf

13. Juni 2026
09:00 Uhr Frauenfrühstück im Pfarrhaus Erlbach
14. Juni 2026
10:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in der Kir-

che Ursprung
20. Juni 2026
17:00 Uhr Orgelkonzert mit KMD Hofmann in der Kirche 

Erlbach
21. Juni 2026
08:30 Uhr Predigtgottesdienst in der Kirche Ursprung
10:00 Uhr Gottesdienst mit Heiliger Taufe und Heiligem 

Abendmahl in der Kirche Leukersdorf
24. Juni 2026 (Gedenktag Johannes des Täufers)
17:00 Uhr Andacht an der Kirche Ursprung (anschließender 

Grillabend)
18:00 Uhr Andacht auf dem Friedhof Erlbach
19:30 Uhr Andacht auf dem Friedhof Leukersdorf (mit an-

schließendem Volksliedersingen)
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In der Regel handelt es sich um einmalige Kontakte, da es um 
erste Orientierung und nicht um langfristige Beratung geht. 
Durchschnittlich ergibt sich etwa ein neuer Fall pro Woche.
Unsere Arbeitsweise
•	 Die Gespräche finden ausschließlich in öffentlichen 

Gebäuden statt.
•	 Unsere ehrenamtlich Tätigen arbeiten grundsätzlich im 

Zweierteam.
•	 Sie werden durch den WEISSEN RING intensiv vorbe-

reitet und regelmäßig fortgebildet.
•	 Der Schutz der Persönlichkeit – sowohl der Hilfesu-

chenden als auch der Engagierten – steht in allen Belan-
gen im Vordergrund.

•	 Die Vermittlung erfolgt über die zentrale Geschäftsstelle 
oder die jeweilige Außenstellenleitung.

Wen wir suchen
Wir suchen verlässliche, empathische Bürgerinnen und Bürger 
mit innerer Stabilität und der Fähigkeit, gut zuzuhören.
Fachliche Vorkenntnisse sind hilfreich, aber keine Vorausset-
zung.
Angesprochen sind:
•	 Berufstätige
•	 Menschen im Übergang in den Ruhestand
•	 Personen nach dem Berufsleben auf der Suche nach einer 

sinnstiftenden Aufgabe
•	 Junge Erwachsene ab 18 Jahren
Wichtig sind uns:
•	 Aufgeschlossenheit und Verschwiegenheit
•	 Teamfähigkeit
•	 Bereitschaft zur Fortbildung
•	 Mobilität im regionalen Umfeld
•	 Zeitliche Verfügbarkeit von ca. 10 Stunden pro Monat
Mögliche Aufgabenbereiche
•	 Erstgespräche mit Opfern von Straftaten
•	 Unterstützung bei der Orientierung im Hilfesystem
•	 Begleitung zu Behörden oder Gerichtsterminen
•	 Vermittlung weiterführender Hilfen
•	 Präventions- und Aufklärungsarbeit
•	 Mitarbeit in Öffentlichkeitsarbeit und Netzwerken
Die Tätigkeitsfelder richten sich nach Ihren Interessen und 
Fähigkeiten.
Interesse am Ehrenamt?
Wenn Sie sich für ein Engagement interessieren, freuen wir 
uns über Ihre Kontaktaufnahme. Wenden Sie sich gern an:
WEISSER RING e.V.
Außenstelle Annaberg-Marienberg
Lutz Münnich
E-Mail: muennich.lutz@mail.weisser-ring.de
Tel. 0175 - 65 28 06 4

Amtsblatt der Gemeinde Jahnsdorf/Erzgeb.
Das Amtsblatt der Gemeinde Jahnsdorf/Erzgeb. erscheint monatlich.

-	 Herausgeber:
	 Gemeindeverwaltung Jahnsdorf, Poststr. 1, 09387 Jahnsdorf/Erzgeb.
-	 Verlag und Druck: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), An den Steinenden 10
	 Telefon 03535 489-0
	  �Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
-	 Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil:
	 Gemeinde Jahnsdorf, Bürgermeister Albrecht Spindler, Telefon: 0371/27182-0
-	 Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), An den Steinenden 10
	 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, 
	 www.wittich.de/agb/herzberg

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und unsere zurzeit gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht 
gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz 
des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, 
insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.IM
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Grosses beweGen.

www.wittich.de
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Ihre Aufgaben:
•  Planung, Steuerung und Überwachung  

von Arbeitsabläufen in der Lackiererei 
•  Erstellung und Pflege von Arbeitsplänen,  

Fertigungsunterlagen und Stücklisten 
•  Terminierung und Koordination von Aufträgen  

in Abstimmung mit Produktion und Logistik 
•  Sicherstellung der Materialverfügbarkeit  

in Zusammenarbeit mit dem Einkauf 
•  Optimierung von Prozessen und  

Abläufen im Bereich Lackierung 
•  Unterstützung bei der Einführung  

neuer Produkte und Verfahren 
•  Enge Zusammenarbeit mit Produktion,  
Qualitätssicherung und Technik 

Ihr Profil:
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung 
•  Weiterbildung im Bereich Arbeitsvorbereitung,  

Produktionstechnik oder  
vergleichbare Erfahrung von Vorteil 

•  Erfahrung in der Lackiertechnik und/oder 
industriellen Beschichtung 

•  Gute Kenntnisse in ERP-Systemen und MS Office 
•  Strukturierte, selbstständige und  

lösungsorientierte Arbeitsweise 
•  Teamfähigkeit und Kommunikationsstärke 

Wir bieten:
•  Eine abwechslungsreiche Tätigkeit  

in einem modernen Produktionsumfeld 
• Kurze Entscheidungswege und ein kollegiales Team 
•  Möglichkeiten zur Weiterbildung und  

persönlichen Entwicklung 
•  Leistungsgerechte Vergütung und  

attraktive Zusatzleistungen 

Interessiert?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung  
unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und des  
frühestmöglichen Eintrittstermins an:
Bernd.Stum@itc-heckert.de

ITC Industrie- und  
Technologiepark HECKERT 
GmbH Chemnitz
Otto-Schmerbach-Str. 19, 09117 Chemnitz

Stellenausschreibung

Mitarbeiter (m/w/d)

Arbeitsvorbereitung Lackiererei

bernd.stum@itc-heckert.de

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Stellenangebote online: jobs-regional.de

Bewerbung per Video und Avatar Anzeige

Die klassische Bewerbung gerät unter Druck. Lebenslauf und 
Anschreiben werden zunehmend ergänzt durch Videoformate. 
Manche Unternehmen gehen noch weiter und setzen auf Avata-
re. Bewerber präsentieren sich als digitale Figur. Das wirft Fra-
gen auf. Video-Bewerbungen bieten klare Vorteile. Sie zeigen 
mehr als Papier: Stimme, Auftreten, Präsenz. Recruiter erhalten 
schneller einen Eindruck von Persönlichkeit und Kommunika-
tionsfähigkeit. Gerade in kundenorientierten Berufen kann das 
entscheidend sein. Doch die Methode hat Grenzen. Nicht jeder 
Mensch wirkt vor der Kamera souverän. Nervosität verzerrt das 
Bild. Zudem entsteht ein Bias-Risiko: Attraktivität, Sprechweise 
oder Hintergrund beeinflussen die Wahrnehmung – oft unbe-
wusst. Avatare sollen dieses Problem lösen. Sie anonymisieren 
die Darstellung. Fokus liegt auf Inhalt statt Erscheinung. In der 
Theorie erhöht das Fairness. In der Praxis bleibt Skepsis. Avata-
re wirken künstlich, Distanz entsteht. Authentizität geht verloren.

So funktioniert  
gutes Netzwerken Anzeige

Die Frage, die sich aufdrängt, wenn Arbeitnehmer auf der Suche 
nach einer beruflichen Neuorientierung sind: Wen kontaktiere 
ich? Anders als man vielleicht denken mag, sind es nicht die 
besten Freunde, denen der Bewerber nun schreiben sollte, son-
dern schwache Kontakte, die ihn / sie voranbringen.
So findet der Bewerber die idealen Kontakte: 100 Kontakte auf-
listen: Ex-Chefs, Kollegen, Professoren, Berater, Anwälte, Klien-
ten etc. – so ist die Liste schneller gefüllt als man denkt. Die 
Kontakte bewerten und eine Rangliste erstellen.
Bei der Bewertung darauf achten, wie gut die Jobaussichten 
sind, die er oder sie bieten kann. Ebenfalls in die Rangliste mit 
einfließen lassen:
Die voraussichtliche Hilfsbereitschaft des Kontakts. Höchste 
Ranglistenplätze kontaktieren. Nicht mit den Favoriten begin-
nen, sondern zunächst an niedrigeren Positionen üben.
So kann sich der Bewerber auf die wichtigeren Gespräche vor-
bereiten und Fehlern vorbeugen.
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Öffnungszeiten:

Mo - Fr 7-16 Uhr | Sa 8 -12 Uhr (nur Lauter)

Farben­ Groß­ und
Einzelhandel

Schulstraße 22
Tel: 03774 / 1302­0

info@farben­fischer.de

HANDWERK ­ INDUSTRIE ­ PRIVAT

Ihr Partner für alle Renovierungen
Rund um Haus und Garten

Bodenbeläge in besonnten Bereichen Anzeige

Die moderne Architektur löst die Grenze zwischen Innen und Außen 
weitgehend auf. Große Glasflächen sorgen für lichtdurchflutete 
Räume, schaffen eine enge Beziehung zu Terrasse und Garten 
und bieten lange Blickachsen in die Umgebung, die im Wechsel 
der Jahreszeiten zur Kulisse des Wohngeschehens wird. Dies hat 
aber nicht nur Vorteile: Zu viel Sonnenlicht kann zum Problem wer-
den, weil es die Innenräume aufheizt und Möbel oder Bodenbeläge 
ausbleicht. Durch Gegenmaßnahmen lässt sich dies weitgehend 
vermeiden. Oft merkt man das erst, wenn durch Entfernung eines 
Teppichs oder Umstellen des Mobiliars unschöne Flecken auf dem 
Boden sichtbar werden. Sinnvoll ist bei Bodenbelägen meist das 
vollflächige Kleben auf den Untergrund, wodurch Bewegungen im 
Material bei hohen Temperaturschwankungen reduziert werden. 
Um unliebsame Überraschungen zu vermeiden, sollte man das 
Verlegen dem Fachmann überlassen. Das einfachste Mittel gegen 
dieses Problem ist Schatten. Schon ein Vorhang kann dafür sor-
gen, dass sich der Bodenbelag vor den gläsernen Terrassentüren 
sehr viel langsamer verändert. Außerdem sorgt die Beschattung 
für deutlich angenehmere Temperaturen im Raum. Die Wirkung 
lässt sich noch verbessern, wenn die Beschattung vor den Fen-
stern liegt. Lichtundurchlässige Markisen oder Jalousien mit  
verstellbaren Lamellen sind als Außenbeschattung besonders be-
liebt, weil sie bei Bedarf einen hohen Anteil des Sonnenlichts drau-
ßen halten. bau-pr.de/IKB

Lieblingsplatz  
„Draußen-Wohnzimmer”� Anzeige

Den Außenbereich das ganze Jahr in vollen Zügen genießen? 
Mit einem hochwertigen Terrassendach aus Glas wird dieser 
Wunsch Realität. Wer sich hierbei für ein Terrassenglassystem 
inklusive einer Zusatzlösung entscheidet, setzt dabei nicht nur 
optisch echte Akzente, sondern vermeidet auch Hitzestau. Bei 
der Lösung handelt es sich um ein motorisiertes Dachschiebe-
fenster für ein bioklimatisches Terrassenglassystem. 
Hier entweicht die Stauhitze nach dem Öffnen nach oben und 
es setzt angenehme Frischluftzufuhr ein. Puristisch, formschön,  
architektonisch ansprechend – die Bewohner verwandeln das 
„Draußen-Wohnzimmer“, in den Ausführungen exklusiv und 
classic erhältlich, in einen Hingucker.
Alle Metallteile sind aus hochwertig beschichtetem Aluminium. 
Das auf den Millimeter genau maßgefertigte System ist in  
18 Farben mit Feinstruktur-Oberfläche ohne Mehrpreis erhält-
lich.  HLC
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FREIE PLÄTZE
FÜR EIN SICHERES 
ZUHAUSE.
Vereinbaren Sie 
einen Besichtigungstermin!

 Service-Wohnen
T 03774 760 -110

 Seniorenpfl egeheim
T 03774 760 -5743

Auf dr‘ Höh
Breitenbrunn
Antonshöhe

im Haus

24h
ERREICH-
BARKEIT

 PFLEGE-
DIENST

Erzgebirgische
Pflege

info@erzgebirgische-pfl ege.de
Ein Unternehmen der Diakoniestiftung in Sachsen
www.diakoniestiftung-sachsen.de

Wir suchen Dich 

für unser Team in der Küche, Restaurant,  
Frühstücks- und Zimmerservice  

als Facharbeiter oder gerne Quereinsteiger.
(m/w/d)

In Vollzeit oder Teilzeit
Wir bieten eine individuelle Arbeitszeitregelung  
unter Berücksichtigung Deiner Freizeitwünsche  

und eine faire Entlohnung.

Ruft uns an oder schreibt oder mailt uns an:
Adners Gasthof und Hotel

Hauptstraße 131 • 08359 Breitenbrunn
Telefon: +49 0 37756 1655 • Mail: info@adners.de

WhatsApp: 0170 779 44 78

Quereinstieg: 
Eine�neue�Richtung�einschlagen� Anzeige

Der Job passt nicht mehr oder die Branche bietet wenig Per-
spektiven? Viele wagen als Quereinsteiger den Neuanfang – oft 
mit Erfolg. 
Besonders gefragt sind Fachkräfte in IT, Pflege und Bildung. Doch 
der Wechsel braucht Planung: Welche Fähigkeiten sind übertrag-
bar? Welche Weiterbildungen helfen? Netzwerken kann Türen öff-
nen, ebenso wie Praktika oder Umschulungen.
Arbeitgeber schätzen oft frische Perspektiven, wenn Bewerber 
Engagement zeigen. Wichtig: Mut haben, den ersten Schritt zu 
machen und Chancen aktiv zu nutzen – der Karrierewechsel kann 
sich lohnen!

Leben�mit�Demenzerkrankten� Anzeige

Etwa 1,8 Millionen Menschen in Deutschland leben nach Angaben 
der Deutschen Alzheimer Gesellschaft mit einer Demenz. Das be-
deutet, dass kognitive Fähigkeiten wie Erinnerung, Orientierung, 
Urteils- und Planungsvermögen sowie soziale Fähigkeiten immer 
mehr verloren gehen. Für pflegende Angehörige ist das oft eine 
ungeheure Herausforderung, denn sie werden mit einer Vielzahl 
von unerwarteten, oft belastenden Verhaltensweisen konfrontiert. 
Die Erkrankten wiederholen stundenlang dieselbe Frage, laufen 
weg, erheben scheinbar unsinnige Anschuldigungen oder werden 
sogar aggressiv.
Pflegepersonen brauchen dann viel Geduld und Frustrationstole-
ranz – aber auch ganz praktische Tipps. Die Profis versuchen zu-
nächst, Verständnis für die Situation des Erkrankten zu schaffen. 
„Menschen mit Demenz sind je nach Grad der Erkrankung nicht 
in der Lage, das gesprochene Wort zu verstehen, einzuordnen 
oder zu behalten. Sie können oft nicht mehr zwischen Gegen-
wart und Vergangenheit unterscheiden oder ihre Lebensrealität 
als solche erkennen“, erklären Pflegeberater. „Aggressives Ge-
baren, Anschuldigungen und Vorwürfe sind dann oft Ausdruck 
der eigenen Hilflosigkeit und Frustration und sollten, auch wenn 
diese emotional verletzend sind, nicht persönlich genommen 
werden.“ Um positiven Einfluss auf den Erkrankten zu nehmen, 
käme es natürlich immer auf die individuelle Situation an. Doch 
generell gelte: 
Strukturierte Abläufe, wenig Veränderung und eine ruhige, empa-
thische Ansprache tragen zu einem harmonischen Miteinander 
bei. Lieblingsaktivitäten des Demenzpatienten sollten so lange 
wie möglich weiter stattfinden. Um gefährliche Situationen oder 
Verlorengehen zu vermeiden, sind einige Anpassungen im Haus-
halt nützlich.  djd

© stock.adobe.com - Photographee.eu



Elektroniker für Energie- und 
Gebäudetechnik (m/w/d) 

Wir suchen ab sofort Verstärkung in kollegialer Atmosphäre 
mit spannenden Projekten im Erzgebirge.

WAS DICH BEI UNS ERWARTET:
 • Unbefristeter Job in einem innovativen Unternehmen
 • Fairer, leistungsgerechter Lohn
	 •	 Kollegiales	Team	&	flache	Hierarchien
 • Modernes Arbeitsumfeld mit top Equipment & Fuhrpark
 • JobRad – dein Bike über den Arbeitgeber
 • Betriebliche Altersvorsorge für deine Zukunft
 • Wir hören zu – deine Ideen zählen!

WAS DU MITBRINGST:
 • Ausbildung als Elektriker/in oder vergleichbare 
	 	 Qualifikation
 • Führerschein Klasse B
 • Selbstständige & sorgfältige Arbeitsweise
 • Teamgeist, Engagement & Verlässlichkeit

Wir wachsen gemeinsam – menschlich, modern & zukunftsorientiert.
Bewerbung an: info@eltec-brueckl.de
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Sicher, dass du richtig
versichert bist?

 kostenloser Versicherungs-Check 

 Lücken schließen & Beiträge sparen 

  passender Schutz für jede Lebensphase   
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Büro Körner & Riedel
Hauptstr. 109

08352 Raschau-Markersbach

03774 / 86570

0176 57698457

Weil du wichtig bist.

© stock.adobe.com - ckybe
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Foto von Ivan Samkov von Pexels

Gemeinschaftsantenne
Jahnsdorf

*Vertragspartner ist km3 Teledienst GmbH, August-Bebel-Str.86, 08344 Grünhain-Beierfeld, Mail: buero(a)km3.de Voraussetzung ist ein Kabel-TV-An-
schluss beim Kabelnetzbetreiber (TELE-SONNTAG), wodurch weitere Kosten entstehen. Einmalige Anschlusskosten 24,99 €. Der einmalige Sonderpreis
für die Fritz!Box 6670 gilt nur bei gleichzeitigen Abschluss eines km3 Internetvertrages mit 24 Monaten Laufzeit. Diese verlängern sich um jeweils einen
weiteren Monat, sofern nicht spätestens 14 Tage vor Ende der Vertragslaufzeit gekündigt wird. Die Kündigung muss in Textform (Brief, E-Mail) unter An-
gabe der Kundennummer erfolgen. Für die Nutzung der Telefon-/Internetdienste ist ein DOCSIS 3.1-Modem erforderlich. Impressum: Mike Püschel,
TELE-SONNTAG, Neukirchner Str. 12, 09387 Jahnsdorf, Mail: info(a)tele-sonntag.de, Irrtümer, Druckfehler sowie Preisänderungen vorbehalten. Alle
Preise inkl. Mwst. Grafiken: Freepik.com Stand: 01/ 2026 / weitere Informationen finden Sie unter https://tele-sonntag.de/internet.html

TELE-SONNTAG
Neukirchner Str. 12, 09387 Jahnsdorf, Tel.: 03721 / 880048

in Kooperation mit:

*

FRITZ!Box 6670 Cable

einmalig 106,- �

Internet (W-LAN)

ab 43,98 � mtl.
*

333333  MMBBiitt//ss

max. Download / max. 20 MBit/s Upload

1.-3. Monat: 43,98 € I 4.-6. Monat: 46,98 €
ab 7. Monat 49,98 € mtl.

einmaliger Bereitstellungspreis: 24,99 €

*
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Häusliche
Alten- und Krankenpflege Jahnsdorf
Ringstraße 4 | 09387 Jahnsdorf
Telefon: 03 71/77 50 82 82 | www.procivitate.de

Wohlige Wärme für Ihr ZUHAUSE?
Wir sind Ihr HEIZUNGSBAUER aus der Region!
schnell-zuverlässig-gut beraten

Kinas Haustechnik, Tel.: 03721 880287
Wilhermsdorfer Str. 7, 09387 Jahnsdorf / Erzgebirge
E-Mail: k.kinas-haustechnik@outlook.de

Wir kaufen:  Gebraucht, defekt, mit Motorschaden oder neuwertig
 Schnelle & faire Abwicklung
 Abholung nach verbindlicher Preiseinigung

Kontakt per Anruf oder  WhatsApp: 0157 / 859 82 793 
Mail: anfrage@traktor-export.de

Ihr Rasentraktor  
oder Aufsitzmäher  
steht zum Verkauf?

Ihr Medienberatung vor Ort

Wolfgang Buttkus

Ich bin für Sie da ...

Wie kann ich Ihnen helfen?

0151 23425046
wolfgang.buttkus@wittich-herzberg.de

www.wittich.de

Ihre Werbung: Anzeigen | Beilagen | print & online

Ihre Medienberatung vor Ort

Stiftung Alzheimer Initiative gGmbH
www.alzheimer-forschung.de/stiftung

SB
04

– das ist unser Ziel. Wenn Sie als Stifter mit uns die Segel 
setzen wollen, rufen Sie uns an unter: 0211-83680630.

Gerne senden wir Ihnen unsere 
Broschüre zu. 

in eine
Zukunft ohne Alzheimer
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Danksagung
Nachdem wir Abschied genommen haben  

von unserer Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma, 
Schwester und Tante

Gerlinde Clauß geb. Neumann
* 17.03.1930                 † 27.03.2026

möchten wir uns für die Beweise aufrichtiger 
Anteilnahme durch stillen Händedruck, Worte, Schrift, 

Blumen und Geldspenden sowie ehrendes Geleit bei allen 
Verwandten und Bekannten bedanken. 

Besonderer Dank gilt Frau Dr. Müller-Walther sowie  
dem Pflegedienst pro civitate und dem Pflegeheim Azurit 

in Gersdorf für die liebevolle Betreuung.

In Liebe und Dankbarkeit
ihre Kinder Regina, Udo und Thomas 

mit Familien

Marina Woost
* 12. April 1960   † 23. Mai 2026

Dein Wolfram
Deine Daniela mit Sven
Deine Linda mit Pierre
Deine Isabel mit Alex

sowie ihre lieben Enkel Pascal, Paul und Henry

Du hast gelebt Für Deine Lieben,
All deine Arbeit war für sie,

Wenn du auch bist von uns geschieden,
in unserem Herzen stirbst du nie.

Für uns bist und bleibst du die ganze Welt.

In liebevoller Erinnerung

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von Frau

N A C H R U F

Der Heimatverein Leukersdorf trauert
um sein Gründungsmitglied

Günter Gränitz
Durch seine hilfsbereite, von Menschlichkeit 
und Toleranz geprägte Art hat er sich die
Anerkennung und Wertschätzung der
Vereinsmitglieder erworben. Mit ihm verliert
der Verein eins seiner aktivsten Mitglieder.

Wir werden ihm stets 
ein ehrendes Gedenken bewahren.

Heimatverein Leuklersdorf e.V.
– Die Vereinsleitung –

Abschied nehmen

Eine schöne Trauerrede Anzeige 
erinnert und tröstet 
Eine Trauerrede ist eine Ansprache im Rahmen einer Trauerfeier, 
die dazu dient, das Leben des Verstorbenen zu würdigen und 
Abschied zu nehmen. Sie kann sowohl von einem Geistlichen 
als auch von Angehörigen oder Freunden gehalten werden. Der 
Redner bringt persönliche Erinnerungen ein und betont die Be-
deutung des Verstorbenen für die Gemeinschaft. Eine Trauerrede 
muss nicht nur traurig sein, auch fröhliche Erinnerungen verbin-
den und trösten. Neben Geistlichen oder professionellen Trauer-
rednern können auch nahe Angehörige oder Freunde sprechen. 
Die Gestaltung einer wirkungsvollen Trauerrede erfordert Sorg-
falt und Mitgefühl. Einleitung: Vorstellung des Redners und Dar-
legung der Beziehung zum Verstorbenen. Todesfall: Erläuterung 
der Umstände, unter denen der Verstorbene sein Leben verließ. 
Erinnerung: Persönliche Geschichten und Anekdoten, die den 
Charakter des Verstorbenen beleuchten. Was bleibt: Diskussion 
über die bleibenden Werte und Einflüsse des Verstorbenen auf 
sein Umfeld. Abschluss: Aufruf zur gemeinsamen Erinnerung 
und zum Weitertragen der Werte des Verstorbenen.

Foto: ©Caphira Lescante -  stock.adobe.com 
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Dank

Wenn auf Heilung keine Hoffnung besteht,
dann ist Erlösung eine Gnade.

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen  
von meinem Ehemann, Vater, Schwiegervater, Opa, Uropa,  

Bruder, Onkel, Schwager und Cousin, Herr

Günter Gränitz
* 7. Februar 1947      † 28. April 2026

Für die überaus zahlreichen Beileidsbekundungen
jeglicher Anteilnahme möchte ich mich auch im

Namen meiner Kinder herzlichst bedanken.

Anita Gränitz

Leukersdorf, im Mai 2026

Abschied nehmen

Das Bestattungsunternehmen 
Ihres Vertrauens berät Sie gerne.

Trauer bewältigen –  Anzeige

Umgang mit Verlusten
Tod und Sterben sind heute weitgehend aus dem Alltag ver-
dammt. Man tut alles, um sich nicht damit befassen zu müssen. 
Dennoch ist irgendwann die Auseinandersetzung damit unver-
meidlich, sobald ein naher Angehöriger oder Freund stirbt. Der 
Tod eines geliebten Menschen hinterlässt eine schmerzliche Lü-
cke, starke Gefühle bestimmen plötzlich das Leben. Der Trau-
ernde weiß oft nicht, wie er damit umgehen soll.

Die Psychologen unterscheiden vier Phasen der Trauerbewäl-
tigung, die in Dauer und Intensität ganz unterschiedlich erlebt 
werden können: eine Phase des Nicht-Wahrhaben-Wollens, 
dann die Phase der aufbrechenden Gefühle, das Innere und der 
Körper geraten aus dem Gleichgewicht, der Trauernde hadert 
mit seinem Schicksal. In der anschließenden Phase der Neu-
orientierung kann er sich wieder nach außen orientieren. Trotz 
starker Stimmungsschwankungen lässt er auch Freude wieder 
zu. Sobald der Betroffene wieder zu einem körperlichen und 
seelischen Gleichgewicht gelangt ist, ist die vierte, abschließen-
de Phase erreicht. Bisweilen ist man wehmütig, denn der ver-
storbene Mensch kann weder ersetzt noch vergessen werden, 
aber der Blick ist nun auf das gerichtet, was bleibt. Man hat 
Fähigkeiten entwickelt, den Alltag wieder zu bewältigen.

Wichtig ist in der akuten Trauerphase die Gefühle zu akzeptieren, 
z.B. „verrücktes“ Verhalten zuzulassen, wie z.B. Fernseher oder 
Radio die ganze Nacht laufen zu lassen, um die Einsamkeit nicht 
zu spüren. Seine Verzweiflung kann man einem Tagebuch anver-
trauen. Auch kann es helfen, den Tag schriftlich in kleinen Schrit-
ten zu planen, sich etwas fürs Wochenende vorzunehmen, dem 
Körper durch gesunde Ernährung und kleinen Spaziergängen 
etwas Gutes zu tun. Wenn Redebedarf besteht, können Telefon-
seelsorge oder eine Trauerbewältigungsgruppe eines Hospizes, 
das Institut für Trauerarbeit (ITA), der Bundesverband Verwais-
te Eltern und trauernde Geschwister e.V., TrauerWege e.V. und 
ähnliche Organisationen Orientierung und Halten geben.

Steine der Erinnerung Anzeige

Beim jüngsten „Tag des Grabsteins“ standen besondere Gedenk-
steine im Fokus. Seit bereits fünf Jahren können sich an diesem 
Tag Interessierte bundesweit bei ihrem Steinmetz vor Ort über 
den Grabstein informieren, sei es zur möglichen Gestaltung, zu 
Preisen oder zur Geschichte. Die Grabsteine bieten Trost und 
Halt, besonders in Zeiten, in denen nur noch die Erinnerungen 
bleiben. Der Besuch am Grab eines geliebten Menschen ist ein 
zentrales Trauerritual, das nachweislich hilft, den Verlust zu be-
wältigen. Schöne Gedenkzeichen können heute modern und 
zeitlos zugleich sein. Das Steinmetzhandwerk vereint Kreativi-
tät und handwerkliches Geschick, um einzigartige Denkmäler für 
Verstorbene zu schaffen. Mit dem Tag des Grabsteins möchten 
Fachleute dieses Gedenkzeichen der Erinnerung in den Mittel-
punkt stellen. spp-o

Schalten oder finden Sie 
tagesaktuell Traueranzeigen, 
Nachrufe und Danksagungen 

oder entzünden Sie eine Kerze 
unter trauer-regional.de

Jetzt neu:
Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH
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Einmal um die ganze Welt 

- Langstreckenflüge und Inlandsflüge (teilweise mit Zwischenlandung)
- Transfers Flughafen - Hotel - Flughafen
- Übernachtung in guten Hotels, Verpflegung lt. Programm
- Rundreise & Ausflüge in den einzelnen Ländern in örtlichen Reisebussen
- Visagebühren / Einreisegebühren & Beschaffung Einreisegenehmigungen 
- örtliche, Deutsch sprechende Reiseleitungen in den einzelnen Ländern
- Eberhardt-Reisebegleitung ab/an Deutschland
- 3 Pirschfahrten im offenen Geländewagen, Weinprobe, uvm. (Südafrika)
- Tee-Zeremonie, Besichtigungen Meiji-Schrein, uvm. (Japan)
- Great Barrier Reef, Ayers Rock, Blue Mountains uvm. (Australien)
- Freiheitsstatue, Cable Car in San Francisco uvm. (USA)

    

vom 24.10.2027 - 24.11.2027

19.998€

Erleben Sie in 32+1 Tagen alle fünf Kontinente auf dieser 
Weltreise! Von der Safari im Pilanesberg-Nationalpark über 

die Teezeremonie in Tokio bis zum Sonnenaufgang am Uluru - 
viele besondere Erlebnisse erwarten Sie.

Weitere Informationen und Buchung bei uns im Reisebüro! 

Preis pro Person im DZ                
Zuschlag im EZ 2.000€

ReiselustReiselustReiselust
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Tablet. Reisetipps für Diabetiker Anzeige

Ob Erholung am Sandstrand oder Aktivurlaub in den Bergen: 
Mit der richtigen Planung sind Reisen auch mit Diabetes kein 
Problem. Besonders wichtig bei Diabetes ist regelmäßiges und 
strukturiertes Blutzuckermessen. Unterwegs kann das Hantieren 
mit Teststreifen aber ganz schön lästig sein. Ideal sind deshalb 
Blutzuckermessgeräte, die Stechhilfe und Messstreifen schon in-
tegrieren. Damit Sie die Werte auch am Ferienort im Blick haben, 
hilft es, ein Blutzuckertagebuch zu führen (Infos: www.sichere-
messung.de). Bevor es losgeht, sollten Sie einen Termin beim 
Hausarzt machen. Er informiert über wichtige Impfungen und 
stellt bei Flugreisen ein Attest aus, damit Spritzen mit an Bord 
dürfen. Erkundigen Sie sich außerdem beim Hersteller, unter wel-
chem Namen Ihr Insulin am Ferienort erhältlich ist, falls Sie Nach-
schub brauchen. Um einer Unterzuckerung vorzubeugen, sollten 
Sie immer eine kleine Portion Traubenzucker bei sich führen. 
Wer in warme Länder reist, braucht außerdem eine Kühltasche, 
denn Temperaturen über 30 Grad sind für Insulin und Teststreifen 
schädlich. Wenn Sie mit dem Auto verreisen, am besten alle zwei 
Stunden eine kurze Pause einlegen. Wenn Sie Symptome einer 
Unterzuckerung bemerken, sofort auf dem Standstreifen halten 
und nicht erst nach einem Rastplatz suchen!   (spp-o)


